
 
 

 

KREISSTADT METTMANN  

Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

267.1/2016 
 

Grünflächen öffentlich x   
 

Ortmann, Ferdinand nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche  
Betriebe 

14 16.11.2016 

 

  

Mittelfreigaben: 

Erweiterung Friedhof Lindenheide 

  

Finanzielle Auswirkungen Ja 
  

Kosten 65.000 € 
  

Produkt 13.13.01 und 13.13.03 
  

Haushaltsjahr 2016 
  

Folgekosten Unterhaltungs- und Betriebskosten 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung X ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung des Stadtkämmerers: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Der Ausschuss für Bauen und wirtschaftliche Betriebe gibt die vorgesehenen Mittel in Höhe von 
65.000 € frei. 
 
 

 

Abstimmungsergebnis:    

 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    

SPD    

Die Grünen    

FDP    

AfD    

UBWG    

Piraten/Linke    
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Verwaltungserläuterung: 
 

Der Tageordnungspunkt wurde bereits im BWA am 14.09.2016 unter TOP 13a (DS-Nr. 

267/2016) ohne Besachlussfassung behandelt. Die Verwaltung wurde beauftragt die Pla-

nung zu konkretisieren und Kosten der einzelnen Bausteine zu ermitteln und vorzustellen 

 

Es ist geplant von der Lindenheider Straße eine Zufahrt zum Wirtschaftshof zu erstellen,  

damit anliefernde LKW und die Mannschaftstransporter des BBH nicht mehr über den Fried-

hof zum Wirtschaftshof fahren müssen (Anlage 2 Pläne). 

 

Darüber hinaus ist eine Wegeverbindung angedacht zwischen Betriebshof und Grabfeld P 

sowie die Erstellung einer elektrischen Schiebetoranlage. 

 

Der Zeitersparnis des geplante Fußweg zwischen Parkplatz Lindenheide Straße und dem 

um Grabfeld P wurde von den Ausschussmitgliedern kritisch hinterfragt.  Die  Prüfung der 

Situation ergab, dass der Fußweg barrierefrei angelegt werden kann. Die Wege-Ersparnis 

beträgt ca. 160 m, was bei 2 km/h einer Zeitersparnis von ca. 5 min entspricht. 

 

Das Toilettenhaus der Rheinbahn wird durch die Planungen nicht tangiert. 

 

Erwartete Kosten ca.: 

Zufahrt Betriebshof     25.000,00 €  

Wegeverbindung Pflegefahrzeuge   17.000,00 € 

Fußweg mit Straßenquerung        9.000,00 € 

Zaunanlage mit elektr. Schiebetoranlage 19.000,00 € 

Schotterrasenweg im Grabfeld P        9.500,00 € 

 

 


